
Liebe KoLLeginnen,  
Liebe KoLLegen,
in diesen Wochen werden für unseren Landkreis 
über 100 Stellungnahmen im Feststellungsverfahren 
auf sonderpädagogische Überprüfung verfasst. 
Mit diesen Stellungnahmen erhalten Sie wertvolle 
Informationen über ein bei Ihnen zu beschulendes 
Kind. Informationen, die für Sie sicherlich nicht nur im 
Förderausschuss von Bedeutung sind. 

 ■ Datenschutz
Da es sich hierbei aber um 
sehr sensible Daten handelt, 
gilt hierfür §1(6) der 
Verordnung über die 
Verarbeitung von 
personenbezogenen 
Daten in Schulen (Amtsblatt vom 04.02.2009). Diese 
besagt, dass sensible Daten wie beispielsweise 
die förderdiagnostische Stellungnahme in einem 
verschlossenen Umschlag in der Schülerakte 
abzuheften sind. Bei Einsichtnahmen müssen 
entsprechend der Name der Leserin oder des Lesers, 
das Datum und der Grund der Einsichtnahme auf dem 
Umschlag mit Unterschrift versehen vermerkt werden. 
Einsichtsrecht haben in die Schülerakte ebenfalls die 
Sorgeberechtigten und der betroffene Schüler/die 
Schülerin ab dem 14. Lebensjahr. Einen möglichen 
Vordruck zum Bekleben des Umschlags finden Sie 
im Login für Bezugsschulen unter [www.bfz-bad-
wildungen.de].

 ■ Zieldifferente Beschulung
Wir wollen uns alle nicht von der Bürokratie überrollt 
sehen und doch gilt es gerade bei der Beschulung 
von Kindern und Jugendlichen mit festgestelltem 
sonderpädagogischen Förderbedarf Lernen oder 
geistige Entwicklung Wichtiges zu beachten.

Diese Kinder und Jugendlichen haben das gesetzliche 
Anrecht darauf, zieldifferent beschult zu werden. 
Dies bedeutet, dass sie im Alltag einen festgestellten 
Anspruch auf z. B. andere – ihrem Leistungsniveau 

entsprechende – Arbeiten haben. Es macht hier 
wenig Sinn, eine Arbeit lediglich zu verkürzen, denn 
im Regelfall muss für das entsprechende Kind / 
den Jugendlichen ein anderer Zugang zur Materie 
gewährt werden. Gern unterstützen Sie bei einer 
solchen Veränderung von Klassenarbeiten Ihre 
BFZ-MitarbeiterInnen. Doch bitten wir hierbei um 
rechtzeitige Kontaktaufnahme. Gleiches gilt für 
die Zeugnisse. Es ist rechtlich nicht zulässig, die 
Regelschulzeugnisse so abzuwandeln, dass sie für 
das Kind/den Jugendlichen passend erscheinen. 
Auch hier besteht der Rechtsanspruch und somit für 
Ihre Schule die Verpflichtung die hierfür vom HKM 
zur Verfügung gestellten Formblätter zu nutzen 
(als Anlage in der Verordnung über Unterricht, 
Erziehung und sonderpädagogische Förderung von 
Schülerinnen und Schülern mit Beeinträchtigungen 
oder Behinderungen (VOSB)). Sollten Sie hierzu 
Unterstützung benötigen, können Sie die Formulare 
zur leichteren Weiterverarbeitung auch über das 
Sekretariat des BFZ digital beziehen – auch hierbei 
unterstützen wir Sie gern!

 ■ Zusatzqualifikation für Sportlehrer
Erwerb der Zusatzqualifikation „Prüfer für 
das SPORTABZEICHEN FÜR MENSCHEN MIT 
BEHINDERUNG“ im Rahmen des Projektes „Inklusives 
Training und Erwerb des Sportabzeichens / 
Sportabzeichens für Menschen mit Behinderung im 
Landkreis Waldeck-Frankenberg 2018“ 

Im Rahmen des Projektes bietet die Aktion für 
behinderte Menschen Waldeck–Frankenberg e.V 
und die Aktion für behinderte Menschen Hessen e.V. 
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die Zusatzqualifikation „Sportabzeichen – Praxis für 
Menschen mit Behinderung“ an, in Kooperation mit: 
Hessencampus Waldeck-Frankenberg | Sportkreis 
Waldeck-Frankenberg | Fachdienst Sport | Initiative 
Teilhabeplanung im Landkreis | Landessportbund 
Hessen | Hessischen Behinderten- und Rehabilitations-
Sportverband.

Deutsches Sportabzeichen – Prüfer/innen-
Lehrgang zum Erwerb des Zusatzvermerks für die 
Prüfungsabnahme für Menschen mit Behinderung 

TEiLnahMEvorauSSETZung: 

Der Lehrgang ist für Teilnehmer/innen, die bereits als 
Prüfer/in des Deutschen Sportabzeichens tätig sind, 
für Sportlehrerinnen/Sportlehrer mit Facultas Sport. 
Dieser Lehrgang ist eine Tagesveranstaltung mit 8 
Lerneinheiten. Eigene Erfahrungen bei der Abnahme 
des Deutschen Sportabzeichens (Menschen ohne 
Behinderung) werden vorausgesetzt. Nach Abschluss 
des Lehrganges wird der „Ausweis Prüfer/in“ mit dem 
Zusatzvermerk „MmB“ ergänzt. Eine erste Anwendung 
des Erlernten im großen Rahmen ist beim Großen 
Sportabzeichentag am Mittwoch, den 5. September 
2018 in Korbach möglich 

LEhrgangSinhaLTE MiT LErnEinhEiTEn (LE) 

1,5 LE • Organisation, Vorstellung  
• Allgemeines  
• Voraussetzungen für die Abnahme

2 LE • Einteilung in die Behinderungsklassen  
• Übung & Fallbeispiele

2 LE • Leistungskatalog  
• Prüfkarten (inkl. Bearbeitung von 
Prüfkarten)  
• Der gemeinsame Weg zum DSA (Comic)  
• Prüfungsbestimmungen der 
sportpraktischen Disziplinen  
• Informationen (Broschüre KOMPAKT, Flyer, 
Ansprechpartner/in & länderspezifische 
Infos)

2 LE • Disziplinen in der Praxis  
(Fokus auf Menschen mit Rollstuhl) 

0,5 LE • Zusammenfassung / Beantwortung von 
Fragen  
• Feedbackbogen  
• Schlusswort & Verabschiedung

WEiTErE inforMaTionEn: 

Der Lehrgang wird zur Verlängerung der ÜL-Lizenz mit 
8 LE anerkannt, die Fortbildung ist von der Hessischen 
Lehrkräfteakademie akkreditiert. 

Die Fortbildung findet am Samstag, 14. april 2018, 
von 10 – 17 uhr an der igS Edertal, Anraffer Str. 3, 
 34549 Edertal-Giflitz statt. Mitzubringen sind 
Sportbekleidung und Schreibutensilien. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, Fahrtkosten werden erstattet. Ein 
Mittagsimbiss ist inklusive, Getränke bitte mitbringen. 

Referentin:  Maria Eife

anMELDung BiS MonTag, 03. aPriL 2018  

per E-Mail:

 w kerstin.muehlhausen@ 
landkreis-waldeck-frankenberg.de 

Auf diesem Weg 
wünsche ich Ihnen 
im Namen des 
Beratung- und 
Förderzentrums 
Waldeck-
Frankenberg  
bunte, vielseitige 
Ostertage und 
hoffe, dass Sie 
Zeit finden sich zu 
erholen!
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Inklusive Schulbündnisse (iSB)
im Landkreis Waldeck-Frankenberg

iSB-Nord

iSB-Mitte

iSB-Süd

Korbach

Waldeck

Lichtenfels

Vöhl

Edertal

Bad Wildungen

Willingen

Bad Arolsen
Diemelsee

Twistetal

Diemelstadt

Volkmarsen

Bromskirchen

Frankenberg

Frankenau

Haina

Gemünden
Rosenthal

Burgwald

Allendorf

Battenberg

Hatzfeld

Ansprechpartnerin für das 
iSB-nord: Lara Bühren

Ansprechpartnerin für das  
iSB-Mitte: Nadine Paul

Ansprechpartner für das  
iSB Süd: Timo Scheidtweiler

ihre BfZ ansprechpartner (05621) 20 81 | info@bfz-bad-wildungen.de

gesamtleitung BFZ-Waldeck-Frankenberg: Iris Paltinat und Kristina Georges


